
KELHEIM. Zur Jahresversammlung des
Schützenvereins Kelheim-Gmünd wa-
ren 23 Mitglieder gekommen. Schüt-
zenmeister Markus Hesse gab einen
Rückblick über die Aktivitäten des
vergangenen Jahres.

Der Sportleiter Bernhard Leichtl
stellte in seinem Bericht die Leistun-
gen der Schützen vor. Die Schützinnen
und Schützen des Vereins haben an
folgenden Meisterschaften teilgenom-
men: Stadtmeisterschaft, Sektions-
meisterschaft, Gaumeisterschaft, Be-
zirksmeisterschaft, Bayerische und
DeutscheMeisterschaft.

Der Sportleiter dankte in seinem
Bericht allen Sportlern für ihr Engage-
ment und allen Helferinnen und Hel-
fern für ihren Einsatz bei den ausgetra-
genenWettkämpfen.

Anschließend gab die Schatzmeiste-
rin Renate Karl einen Einblick in die
Einnahmen und Ausgaben des Ver-
eins. Der Kassenprüfer Thomas Heß
bestätigte ihr eine hervorragende Kas-
senführung. Die Vorstandschaft wur-
de einstimmig entlastet.

Für ihre langjährige Treue zumVer-
ein wurden folgende Mitglieder ge-
ehrt: Bronze für 10 Jahre Johanna Bi-
berger, Florian Just, Florian Markl, Ri-
chard Zlamal, Benedikt Biberger und
David Biberger; Silber für 20 Jahre:
Christian Bell; Gold für 30 Jahre: Su-
sanne Schneider undMax Schneider.

VEREINKelheim-Gmünd
zeichnete langjährigeMit-
glieder aus.

Schützen
geehrt

Die Geehrten der Gmünder Sport-
schützen Foto: Freiberger

KELHEIM. Bei einem langjährigen gast-
ronomischen Betrieb am Stadtplatz
gibt es insolvenzbedingt einen Wech-
sel. Mit einer guten Nachricht konnte
Insolvenzverwalter Rechtsanwalt Pe-
ter Weigl aus Regensburg in dieser
Woche im Insolvenzverfahren der Be-
treibergesellschaft Zucchero, Sitz Re-
gensburg, des „Tagblatts“ aufwarten.
Das Insolvenzverfahren war an 1.
März eröffnet worden. Die Nachfolge
sei gesichert, sagte Weigl auf MZ-An-
frage. Die 41-jährige Regensburgerin
Rosmarie Hecht betreibt nun das Bist-
ro in der Kelheimer Altstadt unter
demneuenNamen „Bistro Royal“.

Seit langem Gastronomiestandort

Seit Sonntag war der gastronomische
Betrieb geschlossen. Es wurden Vorbe-
reitungen für die Eröffnung am Frei-
tag getroffen. Das „Tagblatt“ bestand
seit 1988, so Emil Ott sen.. Der bekann-
te Kelheimer Senior hatte früher zu-
sammen mit seiner Frau ein Geschäft
(„Radio, Fernsehen, Funk/Autotelefon,
Hörgeräte“) in dem historischen Ge-
bäude am Ludwigsplatz in Kelheim.
Im Alter von 65 Jahren habe er dieses
aufgegeben. Es sei dann für ein Lokal
umgebaut worden. Das denkmalge-
schützte Haus mit der ziegelroten Far-
be gehöre mittlerweile seiner Tochter
Elisabeth Gottwald und „ich verwalte
alles“, so Emil Ott sen.. „Wir unterstüt-
zen, dass in Kelheim Bewegung
bleibt“, sagte er aufMZ-Anfrage.

Emil Ott sen. gewährte Einblick in
die Geschichte des historischen Hau-
ses: „Die Grundbausubstanz des Ge-
bäudes am Ludwigsplatz stammt aus
dem 13. Jahrhundert“, also Keller und
Grundmauern. Das einst kleine Haus
ist Senior Ott zufolge 1615 vergrößert
worden als Verwaltungsgebäude für
das Weiße Bräuhaus. Früher sei das
Gebäude königlicher, herzoglicher
und auch österreichischer Besitz gewe-
sen. Es habe dann der Familie Ihr-
ler/Lang gehört. 1848 war das Haus
nach Angaben von Emil Ott sen. ein
Hochzeitsgeschenk für den Schwieger-
sohn C. A. Lang I., der die Ihrler-Toch-
ter Katharina heiratete; der auch die
Brauerei als Hochzeitsgeschenk erhal-
ten habe. Emil Ott sen. erbte das Haus
am Kelheimer Ludwigsplatz von sei-
nerMutter, eine geborene Lang.

In dem historischen Objekt in der
Kelheimer Altstadt befindet sich künf-

tig nun also das Bistro „Royal“. Betrei-
berin Rosmarie Hecht ist ihren Anga-
ben nach seit circa 20 Jahren im Gast-
ronomiegewerbe tätig und das Bistro
„Royal“ ist ihr erstes eigenes Lokal.
„Über zwölf Jahre war ich schon im
,Tagblatt’.“ Zunächst sei das als Ser-
vice-Mitarbeiterin der Fall gewesen
und zum Schluss sei sie Geschäftsfüh-
rerin gewesen.

Zur Selbstständigkeit habe sie sich
entschlossen, „weil ich einfach in Kel-
heim etwas verändern will“, sagte die
41-Jährige und betont: „Ich versuche

definitiv das Bistro für Kelheim auf-
rechtzuerhalten.“ Bereits im Februar
des vergangenen Jahres sei in dem Lo-
kal innen umgebaut worden. Sie ver-
riet, Events zu veranstalten und dafür
sorgen zu wollen, dass in Kelheims
Altstadt auch abends etwas los sei. Als
Beispiel dafür führt sie Regensburg an.

Die neue Unternehmerin hat Pläne

Die neue Unternehmerin sagte gegen-
über der MZ: „Ich hab’ schon Ideen.“
Rosmarie Hecht gab etwas Einblick in
ihre Pläne. Es fielen die Stichwörter

Festival, Grillabend oder exklusive
Specials. Ihr Bistro sei „definitiv für al-
le Generationen“. Wie die Bistro-Be-
treiberin, die Mutter einer erwachse-
nen Tochter ist, sagte, seien im Betrieb
jetzt drei Festangestellte und zehn
Aushilfen tätig. Im Sommerwürden es
„definitiv mehr sein“. „Ich werde auf
alle Fälle täglich im Betrieb sein und
arbeite im Service und wo ich ge-
braucht werde“, sagte Chefin Rosma-
rie Hecht und erwähnte auch, als ge-
lernte Bäckerin die Torten selbst her-
zustellen.

RosmarieHechtwill das Bistro retten
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VON ELFI BACHMEIER-FAUSTEN

GASTRONOMIEDas Insolvenz-
verfahren gegen die Gesell-
schaft, die das „Tagblatt“ in
der Kelheimer Altstadt be-
trieb, ist eröffnet. Das Lokal
bleibt aber bestehen.

Das Bistro am Stadtplatz bleibt.

Rosmarie Hecht hat sich selbstständig gemacht als Betreiberin des Lokals „Bistro Royal“. Fotos: Bachmeier-Fausten
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EIN STANDORTMIT EINER LANGEN GESCHICHTE

➤ Seit 1988 besteht ein Bistro auf dem
Ludwigsplatz in Kelheim in dem histori-
schen Gebäude, dessen Grundbausubs-
tanz laut Emil Ott sen. aus dem 13. Jahr-
hundert stammt. Er selbst erbte es von
seiner Mutter und betrieb darinmit sei-
ner Frau ein Geschäft. Dieses gab Emil
Ott sen. im Alter von 65 Jahren auf. Es
erfolgte ein Umbau für ein Lokal.
➤ Nachdem die Insolvenz gegen die
frühere Betreibergesellschaft aus der
Oberpfalz AnfangMärz eröffnet worden

war, werden aber wieder Gäste bewirtet.
➤ Rosmarie Hecht, die seit circa 20 Jah-
ren in der Gastronomie tätig ist, be-
schritt denWeg in die Selbstständigkeit
und betreibt das Bistro in dem histori-
schen Gebäude am Ludwigsplatz. Ihrem
ersten eigenen Lokal gab sie den Namen
„Bistro Royal“. Die Bistrobetreiberin hat
auch bereits einige Pläne.Wie Rosmarie
Hecht zur Mittelbayerischen sagte,
möchte sie Events im „Bistro Royal“ ver-
anstalten. (eb)

KELHEIMWINZER Wenn in der Mehr-
zweckhalle eine Theaterprobe des
Sportvereins angesagt ist, geht’s zünf-
tig zu. Beim MZ-Besuch stand gerade
der 3. Akt des Toni Lauerer-Stücks „25
Jahre – Inge, Heinz und Onkel Kare“
auf dem Programm. „Mein liaba, mim
Text haperts aber no“ kam der Zwi-
schenruf von Lydia Schmitz, und Da-
niela Thaller fügte von den Regiestüh-
len aus an: „Wenn’s ihr erst textsicher
seids, dannwerd’s scho“.

Lustiges Durcheinander erklang
von der Bühne. Freilich bestimmt die
Regie großteils das Geschehen, doch
„mia wolln scho a moi wos song“.
Gleich darauf waren alle wieder mit
Ernst bei der Sache. Denn das Stück
mit dem „kreuzbraven Ehepaar Inge
und Heinz“, das seit 25 Jahren mit ih-

rem „Onkel Kare“ zusammen lebt und
gerade Silberhochzeit feiert, strebte
dem Höhepunkt entgegen. Weil es ge-
nau dieser Onkel laut Drehbuch, faust-
dick hinter den Ohren hat kommt es

zu allerhand Verwicklungen. Ein ledi-
ges Kind taucht auf, der Herr Pfar-
rer“fehlt auch nicht und genauso we-
nig die Tante Veronika: Sie ist geldig,
ledig, schwerhörig und keusch. Die

Doppelbedeutung von „reinen Tisch
machen“ wird mit viel Komik deut-
lich. Wenn dann auch noch allerhand
auf denselben kommt, wird’s richtig
„bunt“. Hat vielleicht noch ein anderer
als Heinz, der brave Ehemann, irgend-
wo eine schwache Stunde gehabt?

Kartenvorverkauf ist heute ab 18
Uhr in der Mehrzweckhalle Kelheim-
winzer. Ab morgigen Samstag über-
nimmt „Sport 2000“ an der Kelheimer
Schäfflerstaße den Vorverkauf. Er-
wachsene zahlen 9 Euro, Kinder 4 Eu-
ro. Aufführungen sind in der Mehr-
zweckhalle für 13./14./15./ und 16.
März jeweils 19.30 Uhr geplant, zudem
am 15.März um 14.30 Uhr.

Auf der Bühne stehen Florian
Friedl, Susi Karl, Sepp Fischer, Dennis
Diermeier, Sandra Pollinger, Florian
Forster, Uschi Fischer, Lena Pollinger
und Lukas Sendtner. Regie führen Ly-
dia Schmitz und Daniela Thaller. Hin-
ter den Kulissen wirken mit: Helga
Meinzer, Sigrid Wagner, Roland Wag-
ner, Lydia Schmitz, Jürgen Weinzierl
und Silke Flegel. (xes)

OnkelKare hat es faustdickhinter denOhren
THEATERDer Sportverein Kel-
heimwinzer bringt am 13.
März ein Toni Lauerer-Stück
auf die Bühne.

Eine Silberhochzeit mit besonderen Ereignissen findet auf der Bühne in Kel-
heimwinzer statt Foto: Schmidl
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KURZ NOTIERT

Waldtag am Samstag
KELHEIM.DieWaldbesitzervereinigung
Kelheim-Thaldorf veranstaltet am
Samstag in Zusammenarbeitmit dem
Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten einenWaldtag zumThe-
ma „Pflanzung“ am Samstag um 9.30
Uhr. Treffpunkt ist der Hof des Klos-
tergutes Buchhof inWeltenburg. Un-
ter anderemwerden verschiedene
Pflanzverfahren vorgestellt. Es sind so-
wohl die Vorstellung von theoreti-
schenGrundlagen, als auch die prakti-
sche Durchführung vonMaßnahmen
geplant.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Basar für Kinderbedarf
KELHEIMWINZER.AmSamstag von 13
bis 15Uhr findet in Kelheimwinzer
ein Basar für Kinderbedarf statt. Zehn
Prozent des Verkaufserlöses sowie
zwei Euro Bearbeitungsgebührwer-
den für einen guten Zweck gespendet.
Am Samstag findet von 11.30 bis 12.30
Uhr eine Einkaufsstunde für Schwan-
gere statt.Warenannahme ist heute
von 16 bis 17 Uhr.Die Kundennum-
mern/Info: Tel. (0 94 41) 17 73 92;
(0 94 41) 5188; (0 94 41) 2 88 49.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Spiegel beschädigt
KELHEIM. 600 Euro Schaden hinterließ
einUnbekannter an einemVWGolf,
der in der Altvaterstraße am rechten
Fahrbahnrand geparkt war. Als der Ei-
gentümer zu seinemAuto zurückkam,
stellte er fest, dass der Außenspiegel
beschädigt war. Nahe des Unfallortes
lag ein silberner Außenspiegel, der ver-
mutlich zumTäterfahrzeug gehört.
Hinweise an die PI Kelheim, Tel.
(0 94 41) 50 42-0.
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